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Lünen. Das 34. Sparkassen-
Drachenfest verspricht ein far-
benfrohes Wochenende auf den 
Lüner Lippewiesen! Am 11. und 
12. Oktober 2025 wird der Him-
mel über dem Segelflugplatz von 
über 200 Drachenflieger:innen 
aus Deutschland und den be-
nachbarten Ländern erobert. Ob 
bunte Kinderdrachen, beeindru-
ckende Lenkdrachen oder kunst-
volle Drachen-Installationen – 
das Fest wird ein unvergessliches 
Erlebnis für Groß und Klein.
Der Samstag beginnt um 11 
Uhr mit dem Start der Drachen, 
und die Besucher:innen kön-
nen sofort in das bunte Treiben 
eintauchen. Es gibt zahlreiche 
Drachenaktionen, die von Mu-
sik und Moderation begleitet 
werden, sowie die Möglichkeit, 
selbst einen Drachen steigen zu 
lassen. Familien können sich auf 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen: Kinder können 
gemeinsam mit dem Neuland e. 
V. ihre eigenen Drachen bauen 
und sie direkt in die Lüfte schi-

cken oder in die Welt des „Ritter 
und Mittelalter“-Animationspro-
gramms eintauchen. Stelzenläu-
fer und große Spielstationen sor-
gen für zusätzliche Unterhaltung, 
und der Drachenmarkt sowie 
Aktionsstände bieten zahlreiche 
Möglichkeiten, sich mit schönen 
Drachenartikeln und Souvenirs 
einzudecken.
Am Abend wird es beson-
ders spektakulär. Die „Flames 
Fire Company“ sorgt mit ihrer 
Feuershow „Flash!“ für beein-
druckende Momente und das 
Nachtfliegen mit illuminierten 
Drachen verwandelt den Himmel 
in ein magisches Lichtermeer. 
Das Highlight ist dann das groß-
artige Höhenfeuerwerk, das den 
Samstagabend mit bunten Farben 
und Funkenregen krönt.
Der Sonntag geht genauso auf-
regend weiter: Auch an diesem 
Tag wird das Himmelsspekta-
kel mit Drachenaktionen und 
Workshops fortgesetzt. Abseits 
der Drachenflüge sorgt die ent-
spannte Atmosphäre auf dem Se-

gelflugplatz dafür, dass sich die 
Besucher:innen rundum wohl-
fühlen. Der großzügige Gastro-
nomiebereich sorgt dafür, dass 
niemand hungrig bleibt, und das 
fröhliche Ambiente macht den 
Aufenthalt zu einem entspannten 
Erlebnis. Der Eintritt ist natürlich 
kostenfrei!
Das Sparkassen-Drachenfest 
wird gefördert von der Bürger- 
und Kulturstiftung der Sparkasse 
an der Lippe, Beyer-Mietservice 
KG, Getränke Gefromm GmbH 
und der Brinkhoff´s Brauerei. 
Das Kulturbüro der Stadt Lü-
nen als Veranstalter und die 
Flugsportgruppe Lünen e.V. als 
Gastgeber freuen sich auf alle 
Besucher:innen.
Parkmöglichkeiten bestehen an 
der Moltkestraße, entlang der 
Konrad-Adenauer-Straße oder in 
den Parkhäusern nahe der Innen-
stadt.
Weitere Informationen und 
das komplette Programm unter 
www.sparkassendrachenfest-
luenen.de.

In Lünen wird der
Himmel bunt!

Goldbörse Thiel
Bar-Ankauf von Gold,
Schmuck, Silber, Zahngold
Seit 35 Jahren vertrauens-
voller Edelmetall-Handel

Preisvergleich bringt bares Geld!
Bäckerstr. 14a, Lünen
Telefon 0 23 06/2 39 09

GOLDANKAUF
SERIÖS | FAIR |KOMPETENT

Markt 6 · 59368 Werne · 02389/9286651
www.goldankaufwerne.de · www.trauringe-werne.de

„Unsere Kompetenz und langjährige 
Erfahrung sind Ihre Garantie für eine 
erfolgreiche Vermarktung“

Ronald Zent 
Bankkaufmann (IHK) /  
Immobilienberater

Ihre Immobilie 
verdient  
Kompetenz!

Ihr Berater 
für 

Ahlen
und das
Münster-
land

HOMANN IMMOBILIEN Münster GmbH 
Servatiiplatz 7 · 48143 Münster 
02 51 4 18 48-15 · r.zent@homann-immobilien.de

Heizöltank-
demontage

schnell, sauber, preiswert
Blienert GmbH

Tel. 0 25 88 / 9 19 49 31
blienertgmbh@outlook.de

Rolf kauft alle Wohnwagen/
Wohnmobile, auch mit
Mängeln. Auch Sa./So. 
 02 21/2 76 96 12

oder 01 77/5 08 82 42

Münzen-Briefmarken-
Schmuck

Wir kaufen seit 40 Jahren Sammlungen
und Nachlässe zu hohen Preisen

Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe
Tel. 02 31 / 75 63 30

Foto: Michael Doert

Nette Herren - 70-80 Jahre,
mit Niveau, einem
ansprechenden Lebensstil 
und seriösen Absichten, 
werden zur Zeit kostenlos 
vermittelt!

Trödelmarkt
Sonntag, 28. September 2025 

in Hamm Bockum-Hövel,
Handelshof, teilüberdacht.

Jeder kann mitmachen!
www.renesmaerkte.de 
Mobil 0172/5314101
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Zeitung für das östliche Ruhrgebiet 
und das südliche Münsterland

Internationaler Mädchenaktionstag „Girls only“ am 9. Oktober im Yellowstone

Kostenloses Seminarangebot für Auszubildende im Handwerk

Kammerbezirk. Der Einstieg 
in die Ausbildung markiert für 
viele junge Menschen einen 
wichtigen und spannenden Le-
bensabschnitt. Neue Aufgaben, 
ein unbekanntes Umfeld und 
das Kennenlernen des Teams 
prägen die ersten Wochen im 
Betrieb. Diese Zeit ist oft mit 
zahlreichen Eindrücken, Er-
wartungen und Fragen verbun-
den.
Um den Start ins Berufsleben 
zu erleichtern und die Moti-
vation der Auszubildenden zu 
stärken, bieten die Kreishand-
werkerschaften Dortmund 
Hagen Lünen und Ruhr ein 
kostenloses Seminarangebot in 
der Handwerkskammer Dort-
mund (Ardeystraße 93, 44139 
Dortmund) an. Ziel ist es, die 
jungen Nachwuchskräfte mit 
gezielter Unterstützung und 
praxisnahen Tipps zu beglei-
ten, damit sie sich schnell im 
Betrieb zurechtfinden und er-
folgreich in ihre berufliche Zu-
kunft starten können.
„Ein gelungener Start in die 
Ausbildung legt den Grund-
stein für eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft. Mit unseren 
Seminaren möchten wir junge 
Menschen bestmöglich unter-
stützen und ihnen zeigen: Im 
Handwerk ist Teamgeist ge-
nauso wichtig wie fachliches 
Können“, sagt Sebastian Ba-
ranowski, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Kreishandwerkerschaft 

Dortmund Hagen Lünen.
Jens Probst, Geschäftsführer 
der Kreishandwerkerschaft 
Ruhr, unterstreicht: „Die er-
sten Wochen im Betrieb sind 
oft herausfordernd und voller 
neuer Eindrücke. Mit unserem 
Seminarangebot möchten wir 
Auszubildenden helfen, sich 
schnell zurechtzufinden und 
mit Selbstbewusstsein in ihre 
Ausbildung zu starten.“
Im ersten Seminar Mitte Sep-
tember drehte sich alles um 
die Themen Azubi-Knigge, 
rechtliche Spielregeln und An-
sprechpartner bei den Kreis-
handwerkerschaften sowie der 

Handwerkskammer. Mehr als 
50 Auszubildenden haben den 
Termin genutzt, um sich für 
den Start in die Ausbildung fit 
zu machen.
Es sind noch Plätze frei! Im 
zweiten Seminar am Freitag, 
24. Oktober 2025, von 12 bis 
16 Uhr erwarten die Auszu-
bildenden spannende Vorträge 
der Ausbildungsberatung der 
Handwerkskammer Dortmund 
zur passenden Kommunikation 
in der Ausbildung. Außerdem 
informieren Referenten der 
IKK Classic und Signal Iduna 
über aktuelle Sozialversiche-
rungsthemen und spezielle An-

gebote für Auszubildende.
Olesja Mouelhi-Ort, HWK-
Geschäftsführerin für Gewer-
beförderung, Berufsbildungs-
politik und Kommunikation, 
betont: „Motivierte und gut 
vorbereitete Auszubildende 
sind ein Gewinn für jeden 
Betrieb. Die Seminare bieten 
praxisnahe Impulse, von denen 
sowohl die jungen Fachkräfte 
als auch die Unternehmen pro-
fitieren. Ein starker Einstieg in 
die Ausbildung ist entschei-
dend für den weiteren beruf-
lichen Weg.“
Infos und Anmeldung: hwk-
do.de/stark-starten

Stark starten. Clever wachsen.

Bergkamen. Alles nur für die 
Mädchen: Einen ganzen Tag 
lang sind die Türen des Ju-
gendheims Yellowstone nur 
für Mädchen geöffnet. „Girls 
only“ lautet am Donnerstag, 9. 
Oktober, wieder das Motto des 
Mädchen-Aktionstages. Das 

Bergkamener Mädchen- und 
Frauennetzwerk lädt an diesem 
Tag alle Mädchen ab acht Jah-
ren von 16 bis 19 Uhr ein. 
Im Yellowstone und bei gutem 
Wetter auch auf dem Außen-
gelände wartet ein buntes Pro-
gramm auf die Teilnehmerin-

nen: Je nach Interesse und 
Vorliebe können die Mädchen-
beispielsweise in der Krea-
tivecke Schmuck gestalten, 
Sorgenpüppchen, Armbänder 
und Ketten basteln, außerdem 
liegen jede Menge Glitzertat-
toos bereit. Zudem gibt es auch 

in diesem Jahr wieder eine 
Schminkecke.  Wer mag, kann 
sich Informationen zu den The-
men Liebe und Freundschaft 
einholen. Zum Thema Alko-
holprävention lädt ein Rausch-
parcours ein, ausgestattet mit 
einer besonderen Brille, können 
die Mädchen testen, wie es sich 
anfühlt, zu viel Alkohol getrun-
ken zu haben. 
Ein Highlight, das sich mittler-
weile etabliert hat, ist das Foto-
studio: Hier können sich die Be-
sucherinnen fotografieren lassen 
und die Fotos anschließend kos-
tenlos mit nach Hause nehmen 
– Material für das perfekte Fo-
toshooting wie Sonnenbrillen, 
Hüte und Tücher, vorhanden. 
Wer sich lieber bewegen möch-
te, kann tanzen oder Yogaerfah-
rungen sammeln, zudem gibt es 

wieder Tipps zur Selbstbehaup-
tung. Der Eintritt zum Mäd-
chentag ist wie immer frei. Die 
Veranstalterinnen freuen sich 
auf möglichst viele junge Besu-
cherinnen, die gemeinsam aktiv 
werden möchten. Für die Eltern 
ist wie in den Vorjahren ein 
„Elternparkplatz“ eingerichtet, 
der für sie Möglichkeiten zum 
Austausch und zur Information 
bietet.
Das Bergkamener Mädchen- 
und Frauennetzwerk startete be-
reits im Jahr 2006 mit der Ver-
anstaltungsreihe „Girls only“. 
Ziel war und ist es, zum einen 
den Mädchen einen außerge-
wöhnlichen Tag zu bereiten und 
sich zum anderen mit ihren Fra-
gen und Bedürfnissen in locke-
rer Atmosphäre auseinanderzu-
setzen und – sie zu stärken. 

Netzwerk lädt ein zum
Aktionstag nur für Mädchen 

6
in Katjas

Knusperhaus
02306-74 17 74 Lünen
Nette Kollegin gesucht!

Foto: Handwerkskammer Dortmund
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Hamm. Am Freitag, 07. No-
vember 2025, um 16:00 Uhr 
verwandelt sich das Kurhaus 
Bad Hamm in eine farbenfro-
he Dschungelwelt. Das Theater 
Liberi inszeniert den Bestseller 
von Rudyard Kipling als mo-
dernes Musical für die ganze 
Familie. Unterhaltsame Eigen-
kompositionen und temporeiche 
Choreografien versprechen ein 
spannendes Live-Erlebnis für 
Kinder ab vier Jahren, Eltern und 
Großeltern.
Freundschaften, die Grenzen 
überwinden
Seit über hundert Jahren faszi-
niert die Geschichte vom Findel-
kind Mogli ganze Generationen. 
Das Theater Liberi lässt die Welt 
des Jungen, der von Wölfen im 
Dschungel aufgezogen wird, zu 
neuem Leben erwachen. In dem 
Wolfsrudel um Oberhaupt Ake-
la, dem herzensguten Bären Balu 
und dem weisen Panther Baghira 
hat Mogli eine neue Familie ge-
funden, die ihm die Gesetze des 

Dschungels lehrt. Aufregende 
und große Abenteuer stehen be-
vor, denn Mogli trifft nicht nur 
auf eine wilde Affenbande, son-
dern auch auf ulkige Geier und 
die geheimnisvolle Schlange 
Kaa. 
Aber der Urwald birgt auch 
Gefahren: Der Tiger Shir Khan 
fürchtet um seine Stellung als 
König des Dschungels und will 
das Menschenkind vertreiben. 
Mogli beginnt sich zu fragen, wo 
er eigentlich hingehört. Und als 
ihm dann noch das Mädchen mit 
der roten Blume begegnet, steht 
seine Welt endgültig auf dem 
Kopf…
Auf der Suche nach der eige-
nen Identität
In der unterhaltsamen Adaption 
von Liberi-Autor Helge Fedder 
geht das Findelkind Mogli auf 
Identitätssuche. Dabei lehrt ihn 
die Gemeinschaft im Dschungel, 
was Zugehörigkeit und Gebor-
genheit bedeuten. „Wir erleben 
Mogli auf seiner Suche nach 

sich selbst. Er lernt jeden Tag 
neue Dinge und versucht heraus-
zufinden, wer er eigentlich ist“, 
verrät Mogli-Darstellerin Vivian 
Fuchs. Moglis Reise wird beglei-
tet von den eigens komponierten 
Titeln der Musiker Christoph 
Kloppenburg und Hans Christi-
an Becker. „Mal humorvoll, mal 
ernst, aber immer unterhaltsam“, 
beschreibt Kloppenburg die Stü-
cke. „Musikalisch ist alles dabei: 
eine groovende Affenbande, Shir 
Khan als König des Rock ‚n‘ 
Roll und ein funkiges Finale.“
Infos und Tickets:
Das Musical dauert zwei Stun-
den inklusive 20 Minuten Pause 
und ist geeignet für Zuschauer ab 
vier Jahren. Die Tickets kosten 
im Vorverkauf 32,- / 28,- / 24,- 
Euro je nach Kategorie, Kinder 
bis 14 Jahre erhalten eine Ermä-
ßigung in Höhe von 2,- Euro.
Erhältlich sind die Tickets online 
unter www.theater-liberi.de und 
bei ausgewählten Vorverkaufs-
stellen.

Turbulente Dschungel-Action 
im Kurhaus Bad Hamm

Ein Abend voller Ruhrpott-Charme, Fußball und Rock‘n‘Roll

Theater Liberi präsentiert „Dschungelbuch – das Musical“

Lünen. Am 7. Oktober 2025, 
um 19:30 Uhr, bringt Frank 
Goosen das Heinz-Hilpert-The-
ater in Lünen zum Lachen. Der 
beliebte Kabarettist und Autor 
aus dem Ruhrgebiet präsentiert 
sein Erfolgsprogramm „Hei-
mat, Fußball, Rockmusik – Ein 
bisschen was vom Besten“ – 
eine humorvolle Mischung aus 
Geschichten, Anekdoten und 
Erinnerungen, die den Puls der 
Region treffen.
Mit seinem unverwechselbaren 
Ruhrpott-Charme und einer or-
dentlichen Portion Rock‘n‘Roll 
erzählt Goosen von den prägen-
den Momenten seines Lebens. 
In gewohnter Manier nimmt er 
das Publikum mit auf eine Rei-
se durch seine Welt, die voll ist 

von schrägen Typen wie Omma, 
Oppa, Vatta, Mutta, Kind, Theo 
oder Scotty. Dabei wird der Ka-
barettist nicht nur auf die lusti-
gen, sondern auch auf die nach-
denklichen Aspekte des Lebens 
im Ruhrgebiet eingehen.
Goosen, der längst als „Stim-
me des Ruhrpotts“ Kultstatus 
genießt, hat sich in den letzten 
Jahren einen Namen für seine 
pointensicheren Programme 
gemacht, die stets den Nerv der 
Zeit treffen und das Publikum 
immer wieder begeistern. In 
seinem neuen Programm dür-
fen sich die Zuschauer:innen 
auf viele gelungene Momente 
freuen, in denen sich Lachen 
und Staunen die Hand reichen. 
Ob Fußball, Rockmusik oder 

die Eigenheiten des Ruhrge-
biets – Goosen hat die perfekte 
Mischung aus Humor, Tiefgang 
und Lebensweisheit zu bieten. 
Ein Abend, der garantiert den 
Herzschlag der Region spüren 
lässt.
Tickets zwischen 20 und 30 
€, ermäßigt für Schüler:innen, 
Studierende und Freiwilligen-
dienstleistende und weitere 
Informationen beim Kulturbü-
ro Lünen, Kurt-Schumacher-
Str. 41, 44532 Lünen; Telefon 
02306 104-2299 oder unter 
www.luenen.de/theater.
Tickets können im Webshop 
des Kulturbüros über folgen-
den Link erworben werden: 
https://theater-luenen.eventim-
inhouse.de.

Frank Goosen im Heinz-Hilpert-Theater

Frank Goosen; Foto: Phillip Wente

Bildrechte: Theater Liberi, Fotograf: Nilz Böhme

VHS-Wahlabend zur Stichwahl am Sonntag:

Ahlen. Nach einem spannenden 
Kommunalwahlkampf in Ahlen 
steht nun fest, welche Parteien 
und Wählergruppen in den Ah-
lener Stadtrat einziehen werden. 
Der neue Rat der Stadt Ahlen 
wird insgesamt 50 anstatt der 

bisher 44 Sitze haben. Auch die 
Verteilung der Mehrheiten steht 
seit der Kommunalwahl am 14. 
September fest. Offen ist nach 
wie vor, wer Ahlens neuer Bür-
germeister sein wird: Dirk Schle-
bes oder Matthias Harman? Dies 

entscheidet sich bei der Stich-
wahl am Sonntag, 28. September. 
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind ab 18 Uhr ein-
geladen, dabei zu sein, wenn im 
Ratssaal des Ahlener Rathauses 
die ersten Ergebnisse der Stich-

wahl eintreffen. Ralf Grote (Stadt 
Ahlen) und Nadine Köttendorf 
(VHS Ahlen) blicken gemeinsam 
auf die eintreffenden Zahlen und 
bieten einen schnellen Überblick 
zu den Ergebnissen in den ein-
zelnen Wahlbezirken. Am Ende 

des Abends wird feststehen, wer 
in den nächsten fünf Jahren die 
Geschicke der Stadt Ahlen lenken 
wird. Der amtierende Bürgermei-
ster Dr. Alexander Berger wird 
erwartet, um dem zukünftigen 
Bürgermeister zu gratulieren.

Wer wird Ahlens neuer Bürgermeister?
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Dortmund. Passend zum Start 
des neuen Ausbildungsjahrs 
geht die Ausbildungskampag-
ne „Jetzt #Könnenlernen“ der 
Industrie- und Handelskammer 
(IHK) zu Dortmund in ihr drit-
tes Jahr. Sie soll Lust auf Aus-
bildung machen – frisch, frech 
und direkt am Puls der Zielgrup-
pe. Mit Claims wie „Keine Sor-
ge, die tun was.“, „Nicht fake, 
aber fähig.“ oder „Ihr könnt uns 
mal, was beibringen.“ setzt die 
IHK-Organisation klare Signa-
le: Die duale Ausbildung bietet 
echte Perspektiven – für junge 
Leute ebenso wie für Betriebe, 

die noch viele offene Plätze zu 
besetzen haben. 
Nach klassischen Großplakaten 
und digitalen Screens an Bahn-
höfen und in Einkaufszentren in 
den beiden vergangenen Jahren 
setzt die IHK zu Dortmund nun 
auf Bäckertüten, die an ausge-
suchten Stellen in: Mit Sprü-
chen wie „Sei kein Krümel.“ 
oder „Brotal gut ausgebildet.“ 
landen die Botschaften dort, wo 
man sie nicht erwartet – direkt 
im Alltag, millionenfach in den 
Händen potenzieller Azubis und 
ihrer Familien. 
Neben den bundesweiten Wer-

bemaßnahmen bringt die IHK 
zu Dortmund das „Lebensgefühl 
Ausbildung“ auch direkt in die 
Regionen: durch Beratungsan-
gebote, Azubi-Messen und zahl-
reiche lokale Aktivitäten. „Mit 
der Kampagne wollen wir nicht 
nur Aufmerksamkeit, sondern 
auch ein neues Bewusstsein für 
die Bedeutung der Ausbildung 
schaffen – und das zusammen-
bringen, was zusammengehört: 
Jugendliche und Unternehmen“, 
so Maike Fritzsching, IHK-Ge-
schäftsführerin und Leiterin des 
Bereichs Berufliche Bildung 
und Fachkräftesicherung. 

Bergkamen. Die Dezember-
Lesung 2025 im Studiotheater 
Bergkamen war im Nu ausver-
kauft. 
Doch für alle Fans gibt es eine 
gute Nachricht: Am 18.10.2026 
wird Jürgen von der Lippe noch 
einmal nach Bergkamen zurück-
kehren! Der Vorverkauf für die 
Zusatzshow beginnt ab sofort.
Mit seinem neuen Buch „Sex-
textsextett“ lädt Jürgen von der 
Lippe zu einer ebenso sprach-
verspielten wie geistreichen 
Reise durch Zeitgeist, Alltag 
und Philosophie ein. 
Schon der Titel „Zungen- und 
Eisbrecher zugleich“ verrät, 
was die Zuhörerinnen und Zu-
hörer erwartet: Sprachwitz in 
Bestform, absurde Fragen mit 
überraschenden Antworten und 
jede Menge pointierte Beobach-
tungen.

Ob es um Sprache bei Haar-
ausfall geht, ums achtsame 
Schlussmachen, um feministi-
sche Forderungen nach „glei-
cher Brust für alle“ oder um die 
Unterschiede zwischen Goethes 
und Hermann Löns’ erotischer 
Lyrik – nichts ist vor Jürgen von 
der Lippes neugierigem Blick 
sicher. 
Mit Leidenschaft für Fremd-
wörter und seinem unverwech-
selbaren Humor erklärt er selbst 
den Malapropismus auf seine 
eigene, köstliche Art: „Gestern 
Nachmittag bin ich defloriert 
worden. – Du meinst konfir-
miert! – Nein, das war vormit-
tags.“
Jürgen von der Lippe, Jahrgang 
1948, ist seit Jahrzehnten ein 
Meister humoristischer Feinar-
beit und zählt zu den beliebtes-
ten Entertainern Deutschlands. 

Er lebt in Berlin, wurde unter 
anderem mit Bambi, Grimme-
Preis und Goldener Kamera 
ausgezeichnet und landete mit 
seinen Büchern „Beim Deh-
nen singe ich Balladen“, „Der 
König der Tiere“, „Nudel im 
Wind“ und „Sex ist wie Mehl“ 
regelmäßig auf den Bestseller-
listen.
Seine Lesung verspricht: 
Sprachlust, intelligenter Humor 
und garantiert gnadenlos gute 
Unterhaltung.
Sonderveranstaltung
Jürgen von der Lippe 
liest„Sextextsextett“
Comedy-Lesung (Zusatztermin)
SO. 18.10.2026 / 20.00 Uhr
Studiotheater Bergkamen, 
Albert-Schweitzer-Str. 1,
59192 Bergkamen
Tickets unter: 02307/965 464 
oder tickets.bergkamen.de

“Keine Sorge, die tun was“

Zusatzshow mit Jürgen von
der Lippe in Bergkamen 

IHK zu Dortmund startet nächste Runde ihrer Ausbildungskampagne

Jetzt Tickets sichern!

Jürgen von der Lippe; Foto: Andre Kowalski

Ahlen. Am Samstag, 11. Ok-
tober, von 11.00 bis 15.00 Uhr 
findet in der VHS Ahlen, Altes 
Rathaus, Markt 15, ein krea-
tiver Mal-Tag für Kinder mit 
Eltern, Großeltern oder einer 
anderen Begleitperson, unter 
der Leitung von Christiana 
Diallo-Morick statt. Am ersten 
Ferienwochenende entstehen 
so gemeinsame Kunstwerke, 
abstrakt mit Strukturpasten und 
3D-Effekt oder klassisch ge-

malt mit dem Pinsel. Alle Ideen 
werden auf die Leinwand ge-
bracht. Materialien wie Farben, 
Strukturpasten und Werkzeuge 
werden gestellt und sind in den 
Kursgebühren enthalten. Lein-
wände in „Wunschgröße“ müs-
sen selbst mitgebracht werden. 
Die Kinder sollten zwischen 6 
und 12 Jahren alt sein. Anmel-
dungen sind per Anmeldekar-
te oder über das Internet unter 
www.vhs-ahlen.de möglich. 

Ein guter Start in 
die Herbstferien

Christiana Diallo-Morick; Foto: VHS

Präsentierten die neuen Bäckertüten, die jetzt auch in der IHK-Region Werbung für die Azubikam-
pagne machen: Die IHK-Auszubildenden Finja Marie Staeck (1.v.l.), Helin Boztepe (3.v.l.), Sophie 
Grünewald (5.v.l.), Toby Spanel (r.) zusammen mit IHK- Geschäftsführerin Maike Fritzsching (4.v.l.) 
und IHK-Fachberaterin Jasmin Azer (2.v.l.). Foto: Romina Engeling/ IHK zu Dortmund
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(DJD). „Ich sehne mich nach 
Nähe, aber mein Körper fühlt 
sich nicht mehr nach mir an.“ 
So oder so ähnlich empfinden 
viele Frauen nach einer Brust-
krebsdiagnose – insbesondere 
bei einer fortgeschrittenen oder 
metastasierten Form. Denn 
selbst wenn die Krankheit me-
dizinisch behandelbar ist, bleibt 

sie oft ein tiefer Einschnitt. Das 
gilt auch für das Thema Intimi-
tät. Körperliche Veränderungen 
wie der Verlust einer Brust oder 
therapiebedingte Scheidentro-
ckenheit, dazu Schmerzen, Er-
schöpfung oder ein verändertes 
Selbstbild erschweren Nähe, 
Lust oder Zärtlichkeit. Viele 
Betroffene sprechen jedoch aus 

Scham oder Unsicherheit nicht 
darüber. Dabei gehört Sexuali-
tät und Intimität für die meisten 
Menschen zur Lebensqualität 
dazu.
Zärtlichkeit trotz Krebs
Genau an dieser Stelle setzt die 
Kampagne „Zärtlichkeit bei 
Brustkrebs“ an: Sie will Betrof-
fene ermutigen, offen über ihre 

Bedürfnisse zu sprechen, den 
Partner oder die Partnerin mit 
einzubeziehen und auch Ärzte 
und Ärztinnen hierfür sensibili-
sieren. Die Initiative macht Mut, 
Intimität trotz aller Herausfor-
derungen neu zu denken. Auf 
der begleitenden Website gibt 
es Podcasts, Erfahrungsberichte, 
Tipps, Adressen von Patientin-
nenorganisationen und Anlauf-
stellen für professionelle Hilfe 
und den Austausch mit anderen 
Frauen.
Neue Chancen erkennen
„Wenn Patientinnen zu mir 
kommen und sagen: ,Ich will, 
dass alles wieder so wird wie 
früher‘, erkläre ich ihnen, dass 
es das alte Leben so wahrschein-
lich nicht mehr geben wird. 
Stattdessen ermutige ich sie, ein 
neues Kapitel zu beginnen, nicht 
die ‚Alte‘ werden zu wollen, 
sondern eine ‚Neue‘ mit neuen 
Chancen“, erklärt Prof. Dr. An-
nette Hasenburg, Gynäkologin 
und Psychoonkologin an der 
Universitätsmedizin Mainz. Sie 
rät dazu, frühzeitig über Verän-
derungen im Intimleben zu spre-

chen – in der Partnerschaft und 
mit medizinischem Fachperso-
nal. Unter www.esgehtummich-
brustkrebs.de/zaertlichkeit-bei-
brustkrebs finden sich weitere 
Tipps und Informationen.
Praktische Lösungen finden
Genauso wichtig ist es, kör-
perliche Beschwerden auch 
pragmatisch anzugehen, bei 
Scheidentrockenheit etwa mit 
entsprechenden Cremes oder 
Gelen. „Lokales Estriol wird 
kaum systemisch aufgenom-
men und wirkt dort, wo es ge-
braucht wird“, erklärt Annette 
Hasenburg. Das kann sehr wirk-
sam sein. Wer keine Hormone 
verwenden darf oder möchte, 
greift am besten auf Gele mit 
Hyaluronsäure oder auf fettba-
sierte Mittel wie Vaseline oder 
Olivenöl zurück. Wasserbasierte 
Gleitmittel sind weniger emp-
fehlenswert. Nicht zuletzt unter-
stützt regelmäßige körperliche 
Aktivität dabei, das Körperge-
fühl zu stärken und das eigene 
Wohlbefinden zu verbessern – 
wichtige Voraussetzungen für 
Zärtlichkeit und Nähe.

Intimität bei Brustkrebs –
reden hilft

Wie Arzneitees mit bewährten Heilkräutern Erkältungen lindern können

Eine neue Kampagne ermutigt Frauen, das Schweigen zu brechen

(DJD). Wenn der Hals kratzt und 
der Hustenreiz plagt, greifen vie-
le Menschen instinktiv zu einer 
heißen Tasse Tee. Der aufstei-
gende Dampf wirkt fast wie eine 
kleine Inhalation, die Flüssigkeit 
befeuchtet die Schleimhäute, 
was das Abfließen von Schleim 
zusätzlich erleichtern und den 
Rachen beruhigen kann. Zudem 
sorgt der sanfte Wärmeeffekt für 
Behaglichkeit und hilft dem Kör-
per, die Selbstheilungskräfte zu 
aktivieren. Doch nicht jeder Tee 
ist gleich, vor allem wenn es da-
rum geht, Erkältungssymptome 
gezielt zu lindern.
Arzneitees sind geprüfte Arz-
neimittel
Lebensmitteltees sind in erster 
Linie Genussmittel. Arzneitees 
dagegen sind rechtlich gesehen 
Arzneimittel und müssen strenge 
Vorgaben erfüllen. Ihre Inhalts-
stoffe werden auf Identität, Rein-
heit und Wirkstoffgehalt geprüft. 

Nur nach offizieller Zulassung 
dürfen sie in den Verkauf gelan-
gen, inklusive Beipackzettel mit 
Anwendungshinweisen. Bei fest-
sitzendem Husten sowie einem 
gereizten oder entzündeten Hals 
sind Arzneitees oft sehr sinnvoll: 
Thymian kann schleimlösend wir-
ken, Salbei die Schleimhäute im 
Hals beruhigen, Kamille Entzün-
dungen hemmen und Isländisch 
Moos Reizungen lindern. Das 
Sidroga Sortiment beispielweise 
umfasst über 30 Arzneitees für 
verschiedene Anwendungsgebie-
te, darunter Husten- und Bronchi-
altee, Erkältungstee sowie einen 
Reizhustentee. Ein besonderes 
Merkmal ist der sogenannte Wirk-
stofftresor, eine spezielle Umver-
packung, welche die empfindli-
chen Inhaltsstoffe im Teebeutel 
vor Licht, Luft und Feuchtigkeit 
schützt und somit das Qualitätsni-
veau über die lange Haltbarkeits-
dauer hinweg garantiert.

Wertvolle Tipps zur Verwen-
dung von Arzneitees
Damit Tees ihre Wirkung ent-
falten können, sollten sie immer 
frisch aufgebrüht werden und 
ausreichend lange, gemäß Pa-
ckungsbeilage, ziehen – am bes-
ten abgedeckt, damit die wert-
vollen ätherischen Öle nicht 
verfliegen. Für Kinder gibt es 
speziell für diese Altersgruppe 
geeignete Arzneitees; eine Bera-
tung in der Apotheke unterstützt 
bei der richtigen Wahl. Schwan-
gere sollten ebenfalls auf eine 
passende Auswahl achten und 
eine fachkundige Beratung in 
Anspruch nehmen.
Unter www.sidroga.de finden 
sich weitere Tipps und Empfeh-
lungen. Und nicht zuletzt gilt: 
Sich Ruhe gönnen, warmhalten 
und auf den eigenen Körper hö-
ren, denn einfache Maßnahmen 
können die Genesung spürbar 
erleichtern.

Heiß aufgebrüht: Natürliche 
Hilfe bei Husten und Co.

Die sorgfältig ausgewählten Heilpflanzen eines Arzneitees können 
gereizte Schleimhäute beruhigen und die Genesung unterstützen.
Foto: DJD/Sidroga/Getty Images/gpointstudio

Offene Gespräche über die Herausforderungen bei Brustkrebs können eine ganz neue Nähe schaf-
fen. Foto: djd/pfizer.de/Unsplash/Esther Ann
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Frischer Wind für die Terrasse
(DJD). Wenn der Terrassenbelag 
sichtbar in die Jahre gekommen 
ist und sich beispielsweise Risse 
in den Dielen bemerkbar ma-
chen, schmälert das empfindlich 
den Gesamteindruck. Ein Pro-
blem: Holz altert unweigerlich 
und erfordert zudem viel Pflege. 
Eine langlebige und nachhaltige 
Alternative dazu sind moderne 
Holzverbundmaterialien. Die 
Signum-Dielen beispielsweise 
bleiben nicht nur dauerhaft at-
traktiv, sondern setzen in ver-
schiedenen beliebten Trendfar-
ben auch individuelle Akzente 
– mit angesagten Braun-, Grün- 

und Grautönen. Alle Varianten 
weisen eine strukturierte Ober-
fläche und eine feingezeichnete, 
natursignierte Maserung auf. Un-

ter www.megawood.com etwa 
finden sich mehr Informationen 
sowie ein interaktiver Terrassen-
planer mit Augmented Reality.

So wird der Garten fit für die kalte Jahreszeit

(DJD). Der Herbst läutet allmäh-
lich das Ende der Gartensaison 
ein und die Natur bereitet sich 
auf den Winter vor. Nun braucht 
der Garten die richtige Pflege, 
um fit für die kalte Jahreszeit 
zu werden. Zu den wichtigsten 
Gärtner-Aufgaben gehört es jetzt, 
herabgefallenes Laub von den 
Rasenflächen zu entfernen, Pflan-
zen vor den ersten Frostnächten 
zu schützen sowie den Terrassen-
belag und die Gartenwege gründ-
lich zu säubern. Mit praktischen 
Gartenhelfern lassen sich viele 
dieser Aufgaben schnell und be-
quem erledigen.
Mit Laub einen Ruhebereiche 
für die Tierwelt schaffen
Buntes Herbstlaub kann ein 
Blickfang sein. Auf dem Rasen, 
Gartenwegen oder Terrasse ist es 
jedoch nicht willkommen: Gräser 
werden nicht optimal mit Licht 
und Sauerstoff versorgt, Wege 
und Terrassen kann Laub rut-
schig machen. Für saubere Ver-
hältnisse sorgen kraftvolle und 
trotzdem leise Akku-Geräte wie 

der Laubbläser BGA 50 von Stihl 
– sie blasen das Laub im Nu zu-
sammen. Anschließend kann das 
Laub eingesammelt und nach-
haltig weiter genutzt werden: 
Auf dem Kompost verwandelt 
es sich mit der Zeit in wertvol-
len Humus, der in der kommen-
den Saison zu Dünger wird, au-
ßerdem kann es gehäckselt als 
Beetabdeckung genutzt werden, 
um die Pflanzen vor Frost zu 
schützen. Auch der heimischen 
Tierwelt nützt das Laub: „Ein 
Haufen Laub und Totholz in einer 
ruhigen Ecke des Gartens schafft 
einen natürlichen Rückzugsort 
für Igel und andere Kleintiere“, 
erklärt Stihl-Gartenexperte Jens 
Gärtner. Ein weiterer Tipp zum 
nachhaltigen Gärtnern: Verblühte 
Pflanzen in einem Teilbereich des 
Gartens einfach stehen lassen. 
„Dies bietet Insekten einen Ort 
zum Überwintern und trägt daher 
zum Erhalt der Artenvielfalt bei“, 
erklärt Jens Gärtner weiter.
Frisch geputzt in den Winter-
schlaf

Terrasse und Gartenmöbel benö-
tigen im Herbst ebenfalls etwas 
Aufmerksamkeit und sollten vor 
der Winterpause noch von den 
Spuren des Sommers befreit wer-
den. Mit Hilfe eines Hochdruck-
reinigers wie dem Stihl RE 80 
gelingt dies schnell und einfach. 
Praktisch ist der Flächenreini-
ger, der als optionales Zubehör 
erhältlich ist und Bodenplat-
ten gründlich von Schmutz und 
Staub befreit. Unter https://stih.
ly/Herbstputz etwa finden sich 
weitere nützliche Tipps zur Au-
ßenreinigung rund ums Haus. 
Nach dem letzten Einsatz bei der 
Herbstpflege haben die Garten-
geräte selbst eine Pause verdient. 
Bevor sie eingelagert werden, 
sollten sie gründlich gereinigt 
beziehungsweise bei Bedarf ge-
wartet werden. „Trockene, gut 
belüftete Plätze wie eine Garage 
oder ein Gartenhäuschen sind als 
Winterquartier ideal“, empfiehlt 
Jens Gärtner. Akkus sollten sepa-
rat an einem frostfreien Ort wie 
dem Keller aufbewahrt werden.

Zeit für den Herbstputz im Garten

HEIZÖLTANKANLAGEN
Demontagen • Sanierung • Wartung

Schnell, sauber, günstig
Vom Fachbetrieb zum Festpreis

G-TEC Tankanlagen Gronau
www.gtectankanlagen.de
info@gtectankanlagen.de
Telefon 0176/70 60 44 00

Herbstzeit ist Pflegezeit: Mit einem Laubbläser lassen sich Rasenfläche und Wege einfach und 
schnell vom Laub befreien. Die Blätter können dann leicht aufgenommen und weiterverwendet 
werden, zum Beispiel gehäckselt als Beetabdeckung. Foto: djd/Andreas Stihl

Dieselbe Terrasse – neue Optik: Ein hochwertiger Bodenbelag 
wertet das Zweitwohnzimmer unter freiem Himmel erheblich auf. 
Foto: djd/www.megawood.com
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Ergänzen statt entsorgen

(DJD). „Ergänzen statt entsor-
gen“ lautet häufig eine Empfeh-
lung von Fachleuten, wenn es um 
Sanierungslösungen in Bezug 
auf vorhandene Wärmedämmun-
gen in älteren Gebäuden geht. 
Denn oft ist es möglich, bei-
spielsweise eine Dachdämmung 
zu verstärken und sie so auf den 

heutigen Stand der Energieeffizi-
enz zu bringen, statt sie komplett 
zu ersetzen. „Voraussetzung da-
für ist, dass die bestehende Däm-
mung fachgerecht verlegt wurde 
und aus langlebigen, heute noch 
funktionstüchtigen Materialien 
besteht“, erklärt Sabine Ziebart 
vom Dachsystemhersteller Bau-

der. Auch für Maßnahmen wie 
das Ergänzen einer Dachdäm-
mung können Eigentümer staat-
liche Fördermittel in Anspruch 
nehmen. Unter www.bauder.
de etwa gibt es mehr Tipps für 
Hauseigentümer sowie die Mög-
lichkeiten, Dachhandwerker in 
der Nähe zu finden.

Bunsenstraße 4
D-59229 Ahlen

Tel. 02382 74120
Fax 02382 74126

E-Mail: info@reiberg.com
Mo–Fr: 9:00–12:30 &14:30–18:30Uhr

Sa: 9:00–14:00 Uhr

So erhalten Fassaden mit Holzverbundwerkstoffen ein unverwechselbares Gesicht

(DJD). Die Fassade prägt we-
sentlich das Erscheinungsbild 
und den Charakter eines Hau-
ses. Im Zuge des nachhaltigen 
Bauens sind konventionelle 
Holzfassaden weiterhin beliebt 
– allerdings erfordern sie von 
den Eigentümern einen regel-
mäßigen Pflegeaufwand, um das 
Naturmaterial vor der Witterung 
und weiteren Umwelteinwir-
kungen dauerhaft zu schützen. 
Eine clevere Alternative dazu 
sind Holzverbundwerkstoffe. 
Sie kombinieren die natürliche 
Optik des Holzes mit optimier-
ten Materialeigenschaften, die 
für hohe Robustheit sorgen und 
den Pflegeaufwand erheblich re-
duzieren.
Optik wie Holz – aber deutlich 
langlebiger
Fassaden aus Holzverbundwerk-

stoffen verbinden den Anspruch 
an eine individuell planbare 
Ästhetik mit langlebiger Funk-
tionalität und ökologischer Ver-
antwortung. Sie eröffnen Archi-
tekten und Bauherren innovative 
Gestaltungsmöglichkeiten, ohne 
dabei auf Nachhaltigkeit oder 
praktischen Nutzen verzichten 
zu müssen. So bestehen etwa die 
Fassadenpaneele von megawood 
zu gut 75 Prozent aus Holzfa-
sern, die mit umweltverträgli-
chen High-Performance-Poly-
meren und Additiven kombiniert 
werden. Daraus entsteht ein 
robustes Material, dessen Ober-
fläche dicht und widerstandsfä-
hig gegen Umwelteinflüsse ist. 
Gleichzeitig bleibt die authen-
tische Holzoptik erhalten. Ein 
weiterer Vorteil mit Blick auf 
die ökologische Bilanz: Nach 

vielen Jahrzehnten der Nutzung 
können die Paneele in den Pro-
duktionskreislauf zurückgeführt 
und vollständig wiederverwer-
tet werden. Dies entspricht dem 
Prinzip der Kreislaufwirtschaft, 
das zunehmend in der Baubran-
che an Bedeutung gewinnt. Auch 
die Unterkonstruktion aus Edel-
stahl, auf der die Fassadenpa-
neele mit einem unkomplizierten 
Klick-System montiert werden, 
ist recycelbar. Unter www.me-
gawood.com etwa finden sich 
mehr Details und eine direkte 
Kontaktmöglichkeit.
Energieeffiziente Fassadenge-
staltung in attraktiven Farben
Beim energieeffizienten Bauen 
wird häufig auf das System ei-
ner vorgehängten hinterlüfteten 
Fassade gesetzt. Dieses Bauprin-
zip gewährleistet nicht nur eine 
sehr gute Wärmedämmung und 
schützt vor Feuchtigkeit sowie 
Schimmelbildung, sondern er-
möglicht auch eine Vielzahl ge-
stalterischer Freiheiten. So bietet 
der Hersteller beispielsweise für 
die Fassadenpaneele eine breite 
Palette an Farben und Formaten, 
darunter verschiedene Grau- und 
Brauntöne sowie markante Far-
ben wie Lorbeer-Grün oder Ing-
wer-Gelb. Aufgrund der hohen 
Materialqualität verblassen die 
Farben nicht, eine Auffrischung 
durch regelmäßiges Streichen 
oder aufwendige Reinigungs-
verfahren ist ebenfalls nicht not-
wendig.

Dauerhaft schön
und nachhaltig

Eine Fassade aus modernen Holzverbundmaterialien schützt das 
Eigenheim und wertet es zugleich optisch auf. Foto: djd/www.
megawood.com

Energie sparen unterm Dach: Eine Aufsparrendämmung lohnt sich auch bei der Altbaumodernisie-
rung. Foto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reinedr Klebe
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(DJD). Mit dem neuen Kin-
derbuch der Arge Heumilch 
„Unsere Bodenhelden“ erleben 
Kindergartenkinder und Lese-
anfänger spielerisch, warum 
gesunde Böden für die Heuwirt-
schaft und das Klima so wichtig 
sind. Laura und ihre Schulfreun-
de verbringen einen aufregenden 
Tag auf dem Heumilch-Bauern-
hof. Sie lernen, warum Regen-
würmer und andere Bodenbe-
wohner wahre Helden sind, wie 
sie den Boden fruchtbar halten 
und warum dieser die Grundla-
ge für frisches Gras, Milch und 
Käse ist. Interaktiv wird das Kin-
derbuch durch ein spannendes 
Experiment und die beigefügten 
Sticker, mit dem die Kinder die 
Bodenwelt spielerisch erkunden 
können. Unter heumilch.com/
broschueren kann das Kinder-
buch kostenlos bestellt werden.

(DJD). Mit Bonusprogrammen 
kann man beim Einkauf im Su-
permarkt, beim Tanken, Reise-
buchen oder Online-Shopping 
Punkte sammeln und sparen. 
Wenn gesammelte Punkte nicht 
auf dem Punktekonto erscheinen, 
stecken häufig Anwendungsfeh-
ler dahinter. Der größte Anbieter 

für Bonusprogramme in Deutsch-
land ist Payback. Das Unterneh-
men hat Tipps zusammengestellt, 
mit denen man vermeiden kann, 
dass Punkte „verloren“ gehen. 
So sollte man Coupons recht-
zeitig vor dem Einkauf aktivie-
ren. Denn an der Kasse ist der 
Handyempfang manchmal nicht 

gut oder es gibt andere tech-
nische Gründe, dass es an der 
Kasse nicht in Sekundenschnelle 
klappt. Zudem sollte man sowohl 
beim Bonusprogramm selbst als 
auch beim Online-Shop Cookies 
zulassen und Adblocker aus-
schalten. Mehr Infos und Tipps 
gibt es unter www.payback.de.

Warum der Boden
wichtig für guten Käse ist

So klappt‘s mit dem
Punktesammeln und Sparen

Neues Kinderbuch erklärt Zusammenhänge in der Heumilchwirtschaft

Reinigungen • Reparaturen • Restaurationen

Oststr. 6 • 59065 Hamm • Tel. 0 23 81/2 56 01 • Täglich von 10-18 Uhr

mit bester handversponnener Hochlandwolle

Nepal   super   350 x 250
Nepal   super   240 x 170
Nepal   super   180 x 120
Nepal   super   160 x   90

1.250,- EUR
499,- EUR
199,- EUR
149,- EUR

jetzt
jetzt
jetzt
jetzt

ORIGINAL NEPAL
  NEU
EINGETROFFEN:

Jetzt zu
TIEFSTPREISEN!

Bült 11 - 59368 Werne - Tel. (0 23 89) 7 79 64 27
 info@kopierladen-werne.de - www.kopierladen-werne.de

Ist etwas nicht vorrätig? Kein Problem, wir bestellen es für Sie!

IHR FACHGESCHÄFT
FÜR SCHULBEDARF IN WERNE!

Sc
hr

eib
wa

renfachgeschäft & Druckdienstleister mit Textildruck
Bindungen
Grafik & Co.
Bürobedarf
u.v.m

Holzstr. 2 (Herringer Marktplatz) -  400 500

RadioRose

 TV  Hausgeräte
 Blitzkundendienst

 Kabel- & 
Satelliten-

empfangstechnik

Ankauf von
Antiquitäten uvm.

Pelze, Trachten, Garderobe,
Designertaschen, Möbel, Zinn,
Porzellan, Bilder, Bleikristall,

Holzfi guren, Näh- & Schreibmaschinen, 
Münzen, Schmuck, Taschen-/

Armbanduhren aller Art, Bernstein, 
Coralle usw. Wir bieten ihnen seriöse 

kostenlose und unverbindliche 
Wertermittlung an! Kostenlose Haus-

besuche u. Barzahlung vor Ort! 
Höchstpreise garantiert! 

Seit 1965 seriöses
Familienunternehmen.

Herr Bali 0163 46 133 97

Achtung Ankauf!
Massivmöbel, Pelze,

Abendkleidung, Zinn, Bleikristall, 
Puppen, Taschen, Porzellan,
Tafelsilber, Krüge,Teppiche,

Luxusuhren, Münzen, Schmuck
aller Art, Silberbesteck, Gobelin, 
LPs, Näh.- und Schreibmaschinen, 

Golfschläger.
Täglich von 8.00-20.00 Uhr

A. Richter •  0163/4572568 

Inhaber: Ludger Hartmeier    Bergstr. 235    59229 Ahlen   Tel.: 02382/9613260

Informieren Sie sich auf:

www.druckkiste.nrw

In Vorbereitung: Artikel in „Airbrush“ - Technik

Ein neues Kinderbuch nimmt die jungen Leser mit in die Heu-
milchregionen. Foto: djd/ARGE Heumilch

Immer mehr Menschen in Deutschland nutzen beim Einkauf im Supermarkt, beim Tanken, Reise-
buchen oder Online-Shopping Bonusprogramme, um zu sparen. Foto: djd/www.payback.de
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Rente tragfähig finanzieren, statt Rücklagen zu plündern
Berlin. Zu den aktuellen Ren-
tenplänen der Bundesregierung 
zur Finanzierung der sogenann-
ten “Haltelinie“ des Rentenni-
veaus auf 48 Prozent erklärt die 
AfD-Bundestagsabgeordnete 
Ulrike Schielke-Ziesing:
„Versprochen wurde, das Ganze 
aus Steuermitteln zu finanzie-
ren. In dem Entwurf des Ren-
tenpakets steht jedoch: Kein 
Cent für die Haltelinie bis 2029. 
Das heißt, was Ex-Sozialminis-
ter Heil bereits angelegt hatte, 
will seine Nachfolgerin nun 
fortsetzen. 32 Milliarden an 
Rücklage sollen aus der Renten-
kasse gezogen werden, um die 
sogenannte Haltelinie bis 2031 
zu finanzieren. Nur, wer bezahlt 

das Ganze? Die Antwort lautet: 
Wie immer die Beitragszahler. 
Nach dem Motto ‚Nach uns die 
Sintflut‘ wird also die Rückla-
ge der Rentenversicherung se-
henden Auges geplündert, um 
Beitragssatz und Rentenniveau 
stabil zu halten. Noch 2024 ver-
fügte die Rentenkasse über 43,6 
Milliarden Euro als Schwan-
kungsreserve, bis 2027 soll die-
se Nachhaltigkeitsrücklage auf 
rund 10 Milliarden Euro, die 
gesetzliche Mindesthöhe, zu-
sammenschmelzen. 
Als AfD-Fraktion fordern wir 
eine tragfähige und verlässliche 
Finanzierung der gesetzlichen 
Rente, die länger reicht als bis 
zur nächsten Bundestagswahl.“Ulrike Schielke-Ziesing, MdB

Hamm. Am Ende dieser Legisla-
tur möchten wir uns herzlich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
bedanken, die uns ihr Vertrauen 
geschenkt haben.
Dieses Vertrauen war für uns 
Ansporn und Verpflichtung zu-
gleich – wir haben im Rat alles 
gegeben, um Ihre Stimme hörbar 
zu machen.

Der Einsatz hat sich gelohnt: 
Bei der Kommunalwahl 2025 
haben wir in Hamm mit 16,3 
Prozent ein starkes Ergebnis 
erzielt und stellen künftig 10 
Stadtverordnete – mehr als 
dreimal so viele wie bisher.
In Stadtteilen wie Bockum-
Hövel (23 %) und Herrin-
gen (21,5 %) sind wir bereits 

zweitstärkste Kraft. Landes-
weit konnte die AfD mit 14,5 
Prozent den größten Stimmen-
zuwachs aller Parteien errei-
chen.
Mehr Stärke, mehr Klarheit, 
mehr Einsatz für Hamm – da-
für stehen wir auch in Zukunft.
AfD-Fraktion Hamm
Mit Rückgrat für unsere Stadt.

Danke, Hamm!
+++Anzeige+++

Berlin. Die Merz-Regierung 
kündigt ein Maßnahmenpaket 
gegen Betrug beim Bürgergeld 
an. Hintergrund sind Fälle von 
bandenmäßigem Missbrauch, 
vor allem durch EU-Ausländer 
mit Scheinbeschäftigungen. 
CDU-Generalsekretär Linne-
mann spricht von einer „krassen 
Regelungslücke“.
Der arbeits- und sozialpolitische 
Sprecher der AfD-Bundestags-
fraktion, René Springer, erklärt 
dazu:
„Ja, Missbrauch von Sozialleis-
tungen muss verhindert wer-
den. Aber das, was Merz und 
Linnemann jetzt ankündigen, 
ist nichts weiter als ein Ablen-
kungsmanöver. 
Die viel größere Gefahr für un-
seren Sozialstaat ist die Massen-

einwanderung in die Sozialsys-
teme. Schon heute hat fast jeder 
zweite Bürgergeldempfänger 
einen ausländischen Pass. Das 
ist nicht das Ergebnis von Ein-
zelfällen krimineller Banden, 
sondern einer völlig verantwor-
tungslosen Einwanderungspo-
litik.
Unsere Linie ist klar: Bürger-
geld darf es nur für deutsche 
Staatsbürger geben. Ausländer 
sollen erst dann einen Anspruch 
haben, wenn sie mindestens 
zehn Jahre in Deutschland ge-
arbeitet und in die Sozialkassen 
eingezahlt haben – und auch 
dann nur befristet auf ein Jahr. 
Alles andere ist eine Einladung 
an Armutsmigranten aus aller 
Welt, auf Kosten der deutschen 
Steuerzahler zu leben.
Mit unserem Antrag ‚Sozial-
staatsmagnet sofort abstellen‘ 
(Drucksache 20/4051) haben 
wir längst konkrete Lösungen 
vorgelegt. Die Altparteien leh-
nen sie ab – und wundern sich 
dann über explodierende Aus-
gaben und wachsende Unzufrie-
denheit in der Bevölkerung.“

Masseneinwanderung
bedroht Sozialstaat viel
mehr als Betrugsfälle 

Berlin. Zum Verfahren um die 
Bundesverfassungsrichterberu-
fungen erklärt der AfD-Bundes-
tagsabgeordnete Thomas Fetsch, 
Mitglied im Wahlausschuss des 
Deutschen Bundestages für die 
Wahl der Richter zum Bundesver-
fassungsgericht:
„Es ist zu begrüßen, dass sich 
erstmals alle vom Bundestag zu 
wählenden Aspiranten für das 

Bundesverfassungsgericht im 
Richterwahlausschuss persönlich 
vorgestellt haben. Das Verfahren 
ist dadurch ein wenig transparen-
ter, auch wenn die Mitglieder des 
Wahlausschusses verpflichtet sind, 
über die Erörterungen während 
der Beratungen Stillschweigen zu 
bewahren und aus Sicht der Bun-
destagsfraktion der Alternative für 
Deutschland eine offene Debatte 

im Bundestag deutlich vorzugs-
würdig wäre. Eine solche Debat-
te würde auch vermeiden helfen, 
dass sich Kandidaten durchset-
zen, die mehr im Sinn haben als 
Rechtsauslegung und Rechtsfin-
dung. Politischer Aktivismus und 
ideologische Positionen sind kein 
guter Maßstab für die Rechtsfin-
dung, schon gar nicht am Bundes-
verfassungsgericht.

Vor diesem Hintergrund hält die 
Bundestagsfraktion der Alternati-
ve für Deutschland insbesondere 
Frau Ann-Katrin Kaufhold gerade 
nicht für eine geeignete Kandida-
tin für das Amt eines Bundesver-
fassungsrichters.
Das Ergebnis der morgigen Wah-
len durch das Plenum des Bundes-
tages bleibt allerdings abzuwar-
ten. Die notwendigen Mehrheiten 

für die Kandidaten sind noch kei-
neswegs gesichert, weil die Uni-
onsfraktion wieder einmal das Ge-
spräch mit der Bundestagsfraktion 
der Alternative für Deutschland 
scheut, zumindest bislang aber 
offenbar auch noch keine Abspra-
chen mit der Fraktion der Linken 
getroffen hat. Denkbar ist daher 
nach wie vor das Scheitern eines 
oder mehrerer Kandidaten.“

AfD-Bundestagsfraktion kritisiert Verfahren
um Bundesverfassungsrichterberufungen 

René Springer, MdB
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Mit einem Check der Autobatterie möglichen Pannen rechtzeitig vorbeugen

(DJD). Der Frost kommt schnel-
ler als gedacht – und mit ihm 
häufen sich ärgerliche Autopan-
nen. Wer jetzt nicht an die Bat-
terie denkt, riskiert ein böses 
Erwachen: Ein kurzer Dreh am 
Zündschlüssel, ein leises Kla-
cken – und nichts passiert. Auch 
im Jahr 2024 stellten defekte 
Starterbatterien mit einem Anteil 
von 44,9 Prozent laut ADAC-
Statistik die Pannenursache 
Nummer eins in Deutschland 
dar. Im Alltag bemerken viele 
den schleichenden Alterungspro-
zess der Batterie nicht. Erst wenn 
frostige Temperaturen die Leis-
tungsfähigkeit mindern, mehrere 
Verbraucher gleichzeitig laufen 
oder das Licht versehentlich an-
gelassen wurde, streikt die Tech-
nik.
Gute Gründe für den Batterie-
check
Viele Ausfälle ließen sich durch 
einen regelmäßigen Batterie-
check ein- bis zweimal pro Jahr 
verhindern. „Besonders wich-
tig ist die Überprüfung vor dem 
Winter, da niedrige Tempera-
turen der Starterbatterie beson-

ders zusetzen“, erklärt Luisa 
Schmid, Expertin von Bosch. 
Hilfe finden Autofahrer in Fach-
werkstätten vor Ort: Mit pro-
fessioneller Messtechnik lassen 
sich schwächelnde Batterien 
zuverlässig erkennen. Wenn ein 
Austausch nötig wird, beraten 
die Profis, welche Batterie für 
das jeweilige Fahrzeug geeignet 
ist. Heutige Energiespender sind 
auf eine hohe Robustheit und 
lange Lebensdauer ausgelegt. 
Nicht nur beim klassischen Ver-
brenner sollte man den Zustand 
der Batterie regelmäßig prüfen 
lassen. „Fast noch wichtiger ist 
der Werkstatttermin für Elektro- 
und Hybridfahrzeuge, um eine 
nachlassende Leistung frühzeitig 
zu erkennen“, so Luisa Schmid 
weiter. Speziell für Elektroautos 
gibt es neue Generationen von 
Starterbatterien. Zudem sind bei-
spielsweise die Profis in Bosch 
Car Service-Werkstätten eigens 
für Arbeiten an Hochvoltsys-
temen geschult. In bestimmten 
Hybridfahrzeugen lassen sich 
gealterte Module durch neue 
langlebige Nickel-Metallhydrid-

Module ersetzen, eine günstige-
re Alternative im Vergleich zum 
Kompletttausch.
Nicht nur die Batterie im Blick 
behalten
Ein Werkstattbesuch für einen 
sicheren Start in die kalte Jah-
reszeit ist aber nicht nur wegen 
der Energieversorgung sinn-
voll. Auch Bremsen, Reifen und 
Beleuchtung verdienen Auf-
merksamkeit, da sie bei Glätte, 
Nässe und Dunkelheit stärker 
beansprucht werden. Ebenso 
wichtig sind funktionierende 
Scheibenwischer. Abgenutz-
te Wischerblätter hinterlassen 
Schlieren, die bei Gegenverkehr 
zu einer gefährlichen Blendung 
führen können. Adressen von 
Werkstätten in der Nähe finden 
sich etwa unter www.bosch-
carservice.com. Selbst mit ein-
wandfreier Technik gilt: Eine 
vorausschauende Fahrweise ist 
bei winterlichen Bedingungen 
immer eine gute Idee. Wer stets 
bremsbereit ist und genügend 
Abstand hält, kommt auch bei 
Schnee und Eis entspannt ans 
Ziel.

Reicht die Energie für 
die kalte Jahreszeit?

(DJD). Ob im Pkw, Lkw oder 
Traktor – Verbrennungsmotoren 
werden uns noch viele Jahre be-
gleiten. Zu einer erfolgreichen 
Verkehrswende gehören daher 
neben dem Ausbau der Elektro-
mobilität auch klimafreundliche 
Kraftstoffe. Eine sofort einsetz-
bare Lösung sind Biokraftstoffe 

aus nachwachsenden Rohstoffen 
sowie Abfällen und Reststof-
fen. Sie liefern Klimaschutz für 
Verbrennungsmotoren und ha-
ben nach statistischen Angaben 
der Bundesregierung 2023 in 
Deutschland rund zwölf Mil-
lionen Tonnen Treibhausgase 
vermieden. Biokraftstoffe aus 

Deutschland sichern hierzulande 
Wertschöpfung und Arbeitsplät-
ze. Wer sich näher informie-
ren möchte, findet unter www.
biokraftstoffverband.de leicht 
verständliche Hintergrundinfor-
mationen, anschauliche Praxis-
beispiele und aktuelle Klimabi-
lanz-Daten.

Klimaschutz im Tank

Rose Taxi & Mietwagen
Kurierdienst

 0 23 81 -  44 02 30
 44 26 07

9-Sitzer rund um die Uhr
Alsenstraße 19 • 59067 Hamm

www.fahrschule-borgdorf.de

33449 Langenberg
Hauptstraße 52
0177 - 754 3 754

borgdorf@t-online.de

Module LKW & Bus

11.10. - 25.10.
! Achtung ! Kaufe alle 
PKW`s und LKW`s, Diesel 
u. Benziner, auch mit allen 
Schäden, TÜV, KM egal. 
Tel. 01578/8835399 

Kaufe alle PKWs u. LKWs, 
Unfall- u. Motorschaden aller 
Art, ohne TÜV, Barzahlung, 

auch Sonn- u. Feiertag.
Tel: 0231 - 13 09 93 06 oder

0176 - 61 67 54 46 

Ein Batteriecheck in der Fachwerkstatt beugt möglichen Pannen in der kalten Jahreszeit vor.
Foto: DJD/Robert Bosch
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(DJD). Sich beruflich weiter-
bilden und gleichzeitig Urlaub 
machen? Das geht mit einem 
Bildungsurlaub, also zusätzli-
chen bezahlten Urlaubstagen für 
Arbeitnehmende. Für anerkannte 
Weiterbildungsmaßnahmen kön-
nen Arbeitnehmende in vielen 
Bundesländern bei voller Lohn-

fortzahlung von der Arbeit frei-
gestellt werden. In der Regel ist 
das für fünf Tage pro Jahr mög-
lich, alternativ gehen zehn Tage 
alle zwei Jahre.
Letzteres empfiehlt sich vor al-
lem bei Sprachkursen, wie sie 
Panke Sprachreisen anbietet. 
Vor der Buchung ist es wichtig, 

die Freistellung mit dem Arbeit-
geber zu klären. Panke Sprach-
reisen empfiehlt: „Informieren 
Sie Ihren Arbeitgeber unbedingt 
rechtzeitig schriftlich über den 
Bildungsurlaub. Er kann den Bil-
dungsurlaub nur ablehnen, wenn 
wichtige betriebliche Gründe da-
gegen sprechen.“

Englisch lernen am Meer
(DJD). Interesse an sozialen 
Themen und gesellschaftli-
cher Gerechtigkeit sowie der 
Wunsch, anderen Menschen 
in besonderen Lebenslagen zu 
helfen: Wer diese Eigenschaf-
ten zum Beruf machen möch-
te, liegt mit einem Bachelor-
Studium Soziale Arbeit richtig 
und findet nach dem Studium 
vielfältige Tätigkeitsfelder vor. 
An der PFH Private Hochschule 
Göttingen etwa kann man den 
Bachelor Soziale Arbeit im be-

rufsbegleitenden Fernstudium 
erlangen, alle Infos: www.pfh.
de. Schon lange beliebt ist das 
Studium der Sozialpädagogik, 
die Ausbildung beschäftigt sich 
mit der Bildung und Erziehung 
von Kindern, Jugendlichen 
und Menschen in besonderen 
Situationen. Sie bietet ein viel-
seitiges und zukunftssicheres 
Berufsfeld. Den Bachelor So-
zialpädagogik kann man eben-
falls im berufsbegleitenden 
Fernstudium erlangen.

Studieren, um anderen 
Menschen zu helfen

Soziale Arbeit und Sozialpädagogik bieten vielfältige 
Einsatzmöglichkeiten

Wie Erwachsene von einem bezahlten Bildungsurlaub profitieren

(DJD). Ob Energiewende, Digi-
talisierung oder Klimaanpassung 
– die Herausforderungen der heu-
tigen Zeit sind groß. Doch wenn 
Forschung und Praxis Hand in 
Hand arbeiten, entstehen Lösun-
gen, die vor Ort wirken. Hoch-
schulen für angewandte Wissen-
schaften haben die Aufgabe, ihr 
Wissen aus der Forschung mit 
der Welt außerhalb des Campus 
zu teilen. Die Hochschule Coburg 
beispielsweise arbeitet auf Augen-
höhe mit Betrieben, Kommunen 
und Organisationen in Oberfran-
ken zusammen und ist so eng mit 
der Praxis verbunden.
Miteinander Ergebnisse erzielen
An der HS Coburg sorgt das Re-
ferat „Transfer und Entrepreneur-
ship“ dafür, dass der Austausch 
zwischen Wissenschaft und Praxis 
gelingt. Die Beschäftigten bera-
ten Unternehmen, vermitteln An-
sprechpersonen und unterstützen 
bei gemeinsamen Projekten. Auch 
Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler der Hochschule be-
kommen Unterstützung, um ihre 
Forschungsergebnisse in die Pra-

xis zu überführen. So entstehen 
Netzwerke, die langfristig Koope-
rationen und damit Wissens- und 
Technologietransfer ermöglichen. 
Unter www.hs-coburg.de/hoch-
schule/organisation/servicestel-
len/referat-transfer-entrepreneur-
ship/ findet man den Kontakt zum 
Referat.
Konkrete Projekte
Der Klimawandel stellt Städte 
und Dörfer vor neue Herausfor-
derungen – die Forschung hilft, 
Lösungen zu finden. Im Projekt 
„BauWaOpKliNu“ etwa geht es 
um eine kluge und klimaresisten-
te Nutzung von Flächen. Gemein-
sam mit Gemeinden, Umweltpla-
nerinnen und -planern und einem 
regionalen Bündnis erforscht ein 
Team der Hochschule, wie man 
den Wasserhaushalt in ländlichen 
Gebieten besser regulieren kann.
 „Kleiner Wohnen Redwitz“ ist 
ein weiteres innovatives Projekt 
für klimafreundliches Bauen auf 
energie- und ressourcenscho-
nende Weise. Bei dem Projekt, 
das Prof. Dr. Rainer Hirth wis-
senschaftlich begleitet, wird ein 

naturnahes, gemeinschaftliches 
Leben auf kleinen Grundrissen 
ermöglicht: kostengünstiges und 
optimiertes Wohnen mit Gemein-
schaftseinrichtungen.
Regional zusammenarbeiten
Einen anderen Schwerpunkt 
setzt das Projekt „Klimapakt 
2030plus“. Hier entwickelt die 
Hochschule zusammen mit der 
Metropolregion Nürnberg neue 
Strategien für die Energiewende. 
Bürgerinnen und Bürger werden 
dabei aktiv eingebunden, damit 
die geplanten Veränderungen auf 
breite Zustimmung stoßen. Auch 
die Industrie profitiert von dem 
Wissen der Hochschule Coburg. 
Im Projekt „KaliBot“ arbeitet 
ein Team gemeinsam mit dem 
Automobilzulieferer Brose an 
einem System, das Roboter noch 
präziser macht. Und wer sich für 
Batterien der Zukunft interessiert, 
findet in Coburg ebenfalls span-
nende Entwicklungen: Mit dem 
Unternehmen Moll entwickelt 
die Hochschule Verfahren zur 
Herstellung von Natrium-Ionen-
Batterien.

Wissen, das wirkt
Wie eine Hochschule mit regionalen Organisationen zusammenarbeitet

Arbeitszeit: 20 – 25 Std. / Woche
Spätschicht: 17.00 Uhr – 21.30 Uhr

Nachtschicht: 23.00 Uhr – 05.00 Uhr

Kantinenmitarbeiter m/w/d
Küchenhilfen m/w/d

Forschende der Hochschule und Unternehmer aus der Praxis arbeiten Hand in Hand, um Lösungen 
zu entwickeln, die vor Ort wirken. Foto: djd/Hochschule für angewandte Wissenschaften Coburg/
Natalie Schalk

An der PFH Private Hochschule Göttingen beispielsweise kann 
man sowohl den Bachelor Soziale Arbeit als auch den Bachelor So-
zialpädagogik im berufsbegleitenden Fernstudium erlangen.
Foto: DJD/www.pfh.de/Getty Images/Rockaa
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(DJD). Das Emsland zählt seit 
Jahren bei der ADFC-Radrei-
seanalyse zu den TOP 10 der 
beliebtesten Radreise-Regionen 
Deutschlands. Kein Wunder: In 
der flachen Region im Nordwes-
ten Niedersachsens gibt es genug 
Platz für ein gut ausgebautes Rad-
wegenetz. 
Neben dem Rundkurs Emsland-
Route und Fernradwegen wie 
dem EmsRadweg finden Freizeit- 
und ambitionierte Hobbyradler 
eine bunte Mischung aus Tages-
touren auf dem emslandweiten 
Fahrradknotennetz.
Ein Rundweg mit ganz viel 
„Emslandliebe“
Im Nordwesten Deutschlands 
verbindet die Emsland-Route 
seit nunmehr 30 Jahren die Se-
henswürdigkeiten im Emsland. 
Dabei lenkt sie von den riesigen 
Trockendocks der weltbekannten 
Meyer Werft in Papenburg zum 
Blumenmeer des Erlebnisparks 
Emsflower in Emsbüren. Vorbei 
an Megalithkultur und Mühlen, 
Moorpforten und Museen füh-
ren die gut ausgebauten Radwe-

ge durch die Landschaftsräume 
zweier Naturparke und präsen-
tieren Moor und „mehr“. Die 395 
Kilometer Radrundweg verlaufen 
meist naturnah und entlang der 
Flussläufe von Ems und Hase 
oder dem Dortmund-Ems-Kanal. 
Sie umrunden Seen, stoppen in 
lebendigen Städten und leiten 
durch idyllische Ortschaften, in 
denen die „Emslandliebe“ zu 
spüren ist. Anlässlich des Jubi-
läumsjahrs „75 Jahre Emsland-
plan“ hat die Region zudem zehn 
„Heimatschleifen“ entwickelt. 
Die ausgewählten Tagestouren 
für Radfahrfans, deren Details 
unter www.emsland.com zu fin-
den sind, geben Einblicke in die 
Entwicklung der Region seit dem 
größten Wiederaufbauprogramm 
der Nachkriegszeit.
Vom Moor zu „Klein Dallas in 
Niedersachsen“
Eine dieser „Heimatschleifen“ ist 
die „Moor-&-Energie-Tour“, die 
auf etwa 43 Kilometern die bei-
den Naturpark-Gemeinden Gees-
te und Twist verbindet. Startpunkt 
ist das Emsland Moormuseum in 

Groß Hesepe. Bevor es mit dem 
Rad losgeht, lohnt sich ein Be-
such: Interessant und kenntnis-
reich aufbereitet informiert Eu-
ropas größtes Moormuseum über 
das harte Leben der ersten Siedler 
bis zum industriellen Torfabbau. 
Danach führt der Rundkurs durch 
das Dalum-Wietmarscher Moor. 
Das Naturschutzgebiet ist als EU-
Vogelschutzgebiet ausgewiesen 
und gilt mit seiner Pflanzenwelt 
und nassen Standorten als Brut-
gebiet für Wiesen- und Watvögel. 
Bald darauf wechselt die Tour im 
Ortskern von Twist vom Thema 
„Moor“ zum Thema „Energie“. 
Denn wer in und rund um Twist 
unterwegs ist, fühlt sich schnell 
ins amerikanische Texas versetzt. 
Seit den 1950er-Jahren bewegen 
sich zahlreiche Ölpumpen in-
mitten der flächenmäßig größten 
deutschen Erdölfelder auf dem 
Festland rhythmisch auf und ab. 
Wer mehr über die Förderung er-
fahren möchte, kann in Twist das 
Erdöl-Erdgas-Museum besuchen, 
bevor es zurück nach Groß Hes-
epe geht.

Wo Wege Geschichten erzählen
Vielfalt im Emsland erleben, wohin die Beine auch radeln

Thüringen

Urlaub im
Thüringer Wald

Natur pur, absolute Ruhe,
FeWo, 65m2, 30,-€/Tag für 2 Personen

Aufbettung und Tiere möglich.

Tel. 036781/38291
luckert.alhv@gmx.de

Bayern

B A Y E R I S C H E R   W A L D
Urlaub, wie er sein soll! Wandern, entspannen, genießen.

Kostenlosen Urlaubsprospekt bei Tourist-Info
93453 Neukirchen b. Hl. Blut  -  Tel: 09947-940821

www.bayerischer-wald-ganz-oben.de

Niedersachsen

Hotel-Restaurant-Cafe An der Hauptallee 
31812 Bad Pyrmont, Kaiserplatz 1 

www.hotel-an-der-hauptallee.de 05281-9420

Doppelzimmer ab 82,- €
inkl. Frühstück

Einzelzimmer ab 54,- €
inkl. Frühstück

Während der Heideblüte ist eine Fahrt durch das Dalum-Wietmarscher Moor besonders toll.
Foto: djd/Emsland Tourismus/Stefan Schöning



15
Seite 39./40. Woche 2025Reisewochen

(DJD). Rosige Wangen, windz-
erzaustes Haar und die Lungen 
aufgetankt mit frischer Meeres-
luft – so fühlt sich ein Spazier-
gang in der kalten Jahreszeit an 
der Ostseeküste Mecklenburg 
an. Kühlungsborn im Spätherbst: 
Die Wellen schlagen an den 
menschenleeren Strand, begleitet 
vom Kreischen der Möwen und 
dem Knirschen des Sandes unter 
den Füßen. Wenn die Herbststür-
me die See aufwühlen, wird die 
Küste zum Abenteuerspielfeld: 
Drachen steigen lassen, Mu-
scheln sammeln und mit etwas 
Glück Bernstein oder Donner-
keile finden.
Natur trifft Wellness
Wer Natur sucht, findet sie hier 
ohne Umwege. Die fast vier Ki-
lometer lange Promenade des 
Ostseebades führt am Strand 
entlang zur 240 Meter langen 
Seebrücke, ideal für weite Blicke 
und kleine Atempausen. Gleich 
hinter den Villen der Bäderar-
chitektur beginnt der Stadtwald, 

eine 133 Hektar große, laubbunte 
Oase mit breiten Wegen und stil-
len Pfaden. Perfekt für eine Stun-
de Waldbaden oder den langen 
Sonntagsmarsch. Für wohlige 
Wärme geht‘s in die Wellnessbe-
reiche der verschiedenen Hotels: 
Innenpools, Saunen, Dampfbä-
der, Massagen tun jetzt beson-
ders gut.
An der Ostsee ist was los
Genuss hat hier eine eigene 
Jahreszeit. Im November lockt 
„Kühlungsborn kocht!“ mit 
Themenabenden, Workshops 
und Verkostungen – vom Sushi-
Grundkurs bis zu Food-and-
Drink-Pairings. Köche aus ver-
schiedenen Hotels vor Ort zeigen 
ihr Können. Termine und Tickets 
ändern sich jährlich, ein Blick auf 
die Event-Website unter www.
kuehlungsborn-kocht.de lohnt 
sich daher. Im Dezember wird 
es festlich: Der Wintermarkt auf 
dem Seebrückenvorplatz duftet 
nach Waffeln und Punsch und 
ist Treffpunkt für Jung und Alt. 

Kurz vor Jahresende lädt der Sil-
vesterlauf ein – fünf oder zehn 
Kilometer entlang der Küste, 
mit Kinderlauf und Ostseebri-
se inklusive. Traditionell folgt 
rund um den Jahreswechsel das 
An- oder Neujahrsbaden. Unter 
www.kuehlungsborn.de finden 
sich Daten und Infos zu allen 
Veranstaltungen.
Dem ruhigen Rhythmus folgen
Das gemütliche Kontrastpro-
gramm gibt es nachmittags bei 
einem heißen Kakao im Café, 
abends bei frischem Fisch mit 
Blick auf die Lichter an der Pro-
menade und einem guten Buch in 
der gemütlichen Ferienwohnung. 
Die stillen Monate sind die stärks-
ten Verbündeten für Erholung.
Wer bis März bleibt oder wie-
derkommt, erlebt alle Spielarten 
der Nebensaison – von klaren 
Frosttagen bis zum ersten milden 
Licht, das sich über die Dünen 
legt. Ein ruhiger Rhythmus, der 
nachwirkt, wenn man längst wie-
der zu Hause ist.

Rheinland-Pfalz

Bad 
Hönningen

Appartements mit 
Balkon und Rheinblick. 
• Nähe Thermalbad •

Tel.: 01 72 - 2 44 06 59
deichmann01@gmx.de

Nordsee
Nordseeheilbad Büsum
Versch. FeWo`s in Strandnähe. 
www.buesum-ferienwohnungen.de  
Tel. 04834/95820  Fax 6166

Norderney
Ferienwohnungen u. Fe.-Haus, strandnah, 

Balkon, Terrasse, teilweise Meerblick
Die Auszeit genießen!

Tel.: 04932-84228
www.ferienwohnungen-deboer.de

Sachsen-Anhalt

Westerland/Sylt
Schöne Ferienwohnungen in ruhiger, 

zentraler oder strandnaher Lage im Reet, 
Landhaus, Zentrum. 

Tel.: 0 46 51 / 53 65 
www.sylt-blum.de

Zwischen Sturm
und Stille

Cuxhaven-Döse

 05741 / 6911
www.aufnachcux.de

komf. FeWo, NR, max. 4 Personen,
keine Tiere, 4 Min. zum Strand,
Schwimmbad und Sauna im Haus

In der kühlen Jahreszeit ist das Ostseebad Kühlungsborn besonders reizvoll

NRW
Wandern im
Hochsauerland
4 Übernachtungen
+ Frühstück

170,- € pro Person
Haus Hubertus

Wiesenstraße 10
59955 Winterberg

-Silbach

Tel. 0 29 83-9 74 00
www.pension-haus-hubertus.de

Norden-Ostfriesland 
FeWo EG, barrierefrei, 
Zugang 1 Stufe, 2SZ, 
Terrasse, keine Tiere.

 01 77 - 6 30 22 77
www.kandisundwoelkchen.de

Urlaub im nachhaltigsten Dorf 

an der Mosel

inkl. Begrüßungstrunk, Frühstücksbu� et, Grillbraten
mit Karto� elsalat; Weinprobe, Kellerbesichtigung,

1 Fl. Wein p.P. bei Abreise

5-Tage-Angebot
4 Nächte Ü/F ab 202-€ p.P./DZ*

Anreise täglich  möglich
HPension & Weinhaus

Wendland
Rosenstr. 12 • 54487 Wintrich
Tel.: 0 65 34 / 87 96
www.wendland-wintrich.de
pension@wendland-wintrich.de

Inh. Margit Wendland

*EZ-Zuschlag 10,-€/Tag

Ostsee

Meine große FeWo wartet auf Hund
mit Familie, 2 Schlafzi., Küche voll

ausgestattet, Bad mit Wanne,
Parkplatz am Haus, sep. Eingang.

Tel. 038220-80597 Mobil: 0172-8089118

Sonne, Sand, Strand

Kuschlig warm eingemummelt ist so ein Strandspaziergang auch in Herbst und Winter eine Wohltat 
für Körper und Seele. Foto: DJD/www.ostseeferien.de/TSK/Ulrike Pawandenat

Wenn der Stadtwald im Herbst in goldenen Farben leuchtet, entfaltet Kühlungsborn einen ganz 
speziellen Zauber. Foto: DJD/www.ostseeferien.de/TFK/Ulrike Hampel-Schulze
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Auf den Spuren der Kelten den Herbst genießen

Farbenzauber im
Naturparadies

(DJD). Die Blätter rascheln im 
Wind und unter den Füßen. Sie 
leuchten rot und gelb, verein-
zelt sind sie bereits braun ge-
worden. Zwischen den Stäm-
men bildet sich leichter Nebel, 
kein Tier ist zu hören. Wer im 
herbstlichen Saarland wan-
dert, landet in einer mystischen 
Welt. Besonders reizvoll ist sie 
im Norden des kleinen Bundes-
lands: In Nonnweiler und dem 
Nationalpark Hunsrück-Hoch-
wald waren bereits die alten 
Kelten unterwegs.
Die Kelten hautnah erleben
Die Kelten prägten über Jahr-
hunderte die Kultur und Ge-
schichte Mitteleuropas. Sie 
waren begnadete Metallarbei-
ter, bauten beeindruckende 
Ringwälle und hatten eine ei-
gene, komplexe Gesellschaft 
sowie Religion. In der Nähe 
von Nonnweiler befindet sich 
der Keltische Ringwall Otzen-
hausen, der zu den eindrucks-
vollsten keltischen Befesti-
gungsanlagen Europas zählt. 
Die Hauptmauer des monu-

mentalen Bauwerks war über 
zehn Meter hoch und bis zu 
40 Meter breit – ein Großteil 
davon ist heute noch zu bestau-
nen. Am Fuße des Ringwalles 
steht ein „echtes“ keltisches 
Dorf, so wie es vor 2.000 Jah-
ren innerhalb der gewaltigen 
Festungsanlage auf dem Doll-
berg ausgesehen haben könn-
te. Wer möchte, kann sich von 
einem Druiden herumführen 
lassen, der von den letzten Ta-
gen der Treverer erzählt, einem 
keltischen Volksstamm.
Eins mit der Natur werden
Um unseren Vorfahren noch 
näher zu kommen, bietet es 
sich an, den Besuch des Ring-
walls Otzenhausen mit einer 
Wanderung zu verbinden. 
Auf der 11,4 Kilometer lan-
gen „Traumschleife Dollberg-
schleife“ stiefelt man durch 
ruhige, unberührte National-
park-Wälder – perfekt, um sich 
wie die Kelten eng mit der Na-
tur verbunden zu fühlen. Eine 
moderate Steigung führt auf 
den 693 Meter hohen Doll-

berg, den höchsten Berg im 
Saarland. Oben angekommen 
schwelgt der Blick in die Ferne 
über ein rot-gelb-leuchtendes 
Blätterdach, und die Herbst-
sonne spiegelt sich im Was-
ser der fjordartig anmutenden 
Talsperre Nonnweiler. Das 
größte Trinkwasserreservoir 
im Saarland und Rheinland-
Pfalz hat man zuvor passiert, 
genauso wie die Wiege der 
saarländischen Eisenindustrie: 
den rekonstruierten Züscher 
Hammer, ein Eisenhüttenwerk 
aus dem 17. Jahrhundert. Wer 
die erste Tour geschafft hat, 
findet unter www.nonnweiler.
de weitere Wanderwege, die 
zu Entdeckungstouren rund 
um den Saar-Hunsrück-Steig 
einladen. Die Hubertusrunde 
beispielsweise gibt einen ande-
ren Blick auf die Talsperre frei, 
führt über schmale Pfade durch 
alte Buchenbestände und ent-
lang der Prims und des Forstel-
bachs. Nach den Wanderungen 
gibt es leckere Hausmannskost 
in einer der lokalen Gaststätten.

NRW

Sauerland

* 3 Übern. mit reichhaltigem Frühstücksbuffet
   von So. bis Fr. im DZ/DU/WC/TV/Telefon
* 1 Glas Sekt
* 3 x Drei-Gang-Menü
* 1 Kännchen Kaffee
   und ein Stück hausgemachten Kuchen
* Ausgearbeitete Wandertouren und Wander-
   karte * Sauerland-CARD
* Neuer Wellnessbereich, Waldsauna

Preis pro Person ab 359,00 €
Wir freuen uns auf Sie!

Familie Döpp

Nordsee

Nordsee

Schnuppern Sie Sylter Luft!
Urlaub buchen ohne suchen

Appartementvermietung
Schmitz, Regina Vockamm

Westerland/Sylt

www.appartement-schmitz.de
 0 46 51 - 94 41 30

Berlin

Rheinland-Pfalz

ANKOMMEN, WOHLFÜHLEN, GENIESSEN.
HAUS THIELEN
FERIENWOHNUNGEN

   

Familie Thielen • Liviastr. 45
in Leiwen

25 km von Trier
Ferienwohnungen ab 78,-€ für 2 Personen

Tel. 06507 3368 oder ab 19.00 Uhr 06507 802813
klausthielen@gmx.de • ww.thielen-leiwen.de

Auf den Wanderwegen rund um Nonnweiler lohnen sich Pausen: Hier mit Blick auf die Talsperre 
Nonnweiler. Foto: djd/Tourist Information Nonnweiler/Anton Didas


